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An alle  
Internisten mit Schwerpunkt Diabetes, 
Gynäkologen und 
Hausärzte 
 

„Geschüttelt, nicht gerührt“  
– Oraler Glukose-Toleranztest – Bezug über Sprechst undenbedarf 
 
 
Sehr geehrte Kolleginnen und Kollegen, 
 
auch wenn James Bond bei der erneuten Besprechung mit den Krankenkassenverbänden nicht 
anwesend war – der Kompromiss, den wir im Nachgang mit den Krankenkassen vereinbart ha-
ben, hätte ihm geschmeckt. 
 
Wir konnten die Kassen zwar nicht zu einer Aufnahme der NRF Rezeptur 13.8.- Glucose-Lö-
sung für den oralen Toleranztest- bewegen, da die Kosten pro Flasche mit über 20 € den Kran-
kenkassen weiterhin zu teuer sind. 
Aber, ganz im Sinn des James Bond Wodka Martini, konnten wir einen Kompromiss schließen, 
der Ihnen hoffentlich die Arbeit im Praxisalltag erleichtern wird. 
 

• Für den oralen Glukosetoleranztest (oGTT, EBM 01777) besteht die Möglichkeit, sich 
das Glucose-Monohydrat- Pulver direkt durch die Apothek e in eine 300ml Gewinde-
flasche abfüllen zu lassen  (82,5 g Glucose- Monohydrat entsprechen 75 g wasserfreier 
Glucose). Dabei auf dem Rezept das Abfüllen in die Flasche rezeptieren. 
Beispiel für eine Verordnung auf Sprechstundenbedar f:  10 x 82,5 g Glucose- Mono-
hydrat in jeweils einer 300ml Gewindeflasche als Abgabegefäß. 
Die Kosten für die Flaschen übernehmen die Gesetzli chen Krankenkassen. Es ent-
stehen Ihnen dabei keine zusätzlichen Kosten . 
 

• In die Flasche mit dem Pulver geben Sie dann unmittelbar vor Gebrauch 300 ml Wasser. 
(Siehe auch S3 Leitlinie der DDG und DGGG zum Thema Gestationsdiabetes mellitus, 
Diagnose, Therapie und Nachsorge, 2018). Dabei hilft Ihnen der Eichstrich an der 300 ml 
Flasche. 

. 
• Deckel drauf – und jetzt wiederholt schütteln, bis sich das Pulver vollständig gelöst hat. 

 
• Zur Personalisierung können Sie die Flasche mit dem jeweiligen Patientennamen verse-

hen. Auch ist es möglich, dass nach dem vollständigen Auflösen des Pulvers der Patient 
direkt schluckweise aus der Flasche trinken kann.  
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Falls Ihnen die flaschengeschüttelte Variante nicht schmeckt, können Sie auch weiter wie bis-
her das portionsweise abgepackte Glucose-Monohydrat -Pulver im Papierflachbeutel in 
der Apotheke als Sprechstundenbedarf beziehen 
 
Beispiel für eine Verordnung: 10 x 82,5 g Glucose- Monohydrat. Ohne weitere Angaben füllt der 
Apotheker das Pulver automatisch in den Flachbeutel. 

 
ACHTUNG:  
Vortest auf Gestationsdiabetes  (EBM 01776) bleibt alles beim Alten: Hier darf keine Fla-
schenabfüllung als Sprechstundenbedarf verordnet we rden, sondern ausschließlich Glu-
cose- Monohydrat- Pulver im Flachbeutel  (55 g Glucose- Monohydrat entsprechen 50 g was-
serfreier Glucose). 
 
WEITERHIN WICHTIG:  
Keine als Lebensmittel deklarierte Produkte verordn en, diese werden von den Krankenkas-
sen beanstandet. 
 
 
 
 
Mit den besten kollegialen Grüßen  
Ihr 
 
 
 

  

Dr. Norbert Metke      

Vorsitzender des Vorstandes 
 


